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Verzeichnuß der Tagen, an welchen gut Aderlassen seye oder nicht
Wann der Neumond Vormittag kommt/ so fangt man an selbigen Tag an/

.fallet er aber Nachmittag / so fangt man am andern an zu zählen.

Tag ist böß, verliert diel
Färb.

: Bringt das Fieber,
z. Kommt i» grosse Kranck-

heit.
4. Gsher Tod zu besargen,

s. Verschwindt das Geblüt.
6. Ist gut zu lasscn.

7. Kranckt den Magen.
«. Benimmt den l?nst zu essen,

s. Verursacht Kratze.
I«. Fließende Augen.
> i. Ist gar gut.
iz. Stnrckt den Magen,

iz. Schwächt den Magen.
5 4. Fält in Krauckhrtt,

s. Macht Lust zu essen.

>1

16. Ist schädlich in allem.
17. Ist sehr gesund.
> 8. Ist gut zu allem.
's.Ist nicht gut.
20. Ist auch nicht gut.
21. Ist der allerbest.

Benimmt alle KranS
heit.

2z. Ist sehr gut.
Z4. Benimmt alle Anqss^

if. Dient zur Klugheit.
Ist gut für den Schlag!

27. Ist der tod juförchren.
^8. Ist gut.
^9. Ist gut und böß / nachdl

die (Stund ist.
zc>. Ist nicht gut.

Au keinem Glied ist nienen gut / von dem Menschen zu lassen Blut/
Gs der H in sein Zeichen gaht/ das ist aller Gelehrten Rath.

Die Zeichen maqst hie sehen fein / wie jedes brühr die Adern sein.

Die innerlichen Gebrechen des Leibs aus dem Geblüt zu erkenn^
r. Schön roth Blut mit wenig

Wasser bedeckt/bedeut Gsundh.
Roth und schaumig Blut, zeiget

an desselben Überfluß,

z. Roth Blut mit einem schwar-

tzen Ring, hanptwchr.

4. Schwartzes Blut mit Wasser
untersetzt, Wassersucht,

s. SchwartzBlnt mit Wasser oben

überschwemmt/ Fieber.

Schwartzes Blut mit einem

Ring, das Gicht und Ziperlin.
> Schwartz und schaumig oder

eiterig Geblüt / böse Feuchtigkeit

/ und kalte melancholische

Fluß.
.Weisses Blut/jähe Feuchtigkeit

und Flüsse.

1«. BtcmBlüt/wehe am Mil'
Mclancholey undFeuchtigkci

11. Grün Blut, weh amH^z
oder hitzige Gall.

12. Gelb oder bleich Blut/W,
an der lieber, überflüssige G<

iz. Gelb und schaumig Gebl
i» viel Hertz-Wasser.

14. Gantz wasserig Geblüt/ e

schwache Leber, und Mag
Weiß und schaumig / zu viel

Kalte / und dicke Feuchtiakckt.

Von Schrepffen, Baden und Purgieren.
Aderlassen soll nicht geschehen an dem Tag wann der Mond neu oder voll/ b

sein Viertel ist. Auch nicht wann er mit h oder in </ HZ F stehet. m

wann der C in dem Zeichen laufft / deme krancke Glied zugeeignet wsss. A>

nicht wann solche Aspecten </ !H in diesem Calender rMF.ym.^^Das B,c<!

belangende sind gut: M/M/^U/L^/^/^» u!w^. Wann oerX^'
im A und ist / so ist nicht gut Schrepffen. Imund A soll gut st

vor das Zahnweh / Purgieren im cU. Es heißt zwar: Die Noth hgt kein Gl?'
Und halt ich vor die besten Zeichen / wann die Lufft hell / liecht und klar ist,

?die Wetter- Glaser mit ihrem Steigen dem Mercuri am besten zeigen.

NL. In den Hunds - Tagen aber solle man ohne Noth nicht Aderlassen / auch nicht B
loder Emnehmen / denn es ist besorqlich.

^
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